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HUNDE IN HAMBURG 

Hamburger Statistik gern. § 26 Hundegesetz (HundeG) über Beißvorfälie im Jahr 2018 

1. Anzahl der verschiedenen Tiere bei den Beiß Vorfällen von einer 

Kaukasischer Ovtcharka 
Schipperke 
Tschechoslowaki scher Wolfhund 
Ppgo Canano 
Kwasz 
American Staffcrdshire Terrier 
Welsh SpringerSpaniel 
Isländischer Spitz 
Holländischer Schäferhund 
Australische rTreibhund 
American Staffcrdshire Terner-Mischling 
American Bulldog 

giseher Schäferhund 
Entlebucher Sennenhund 

Altdeutscher Hutehund 

Altdeutscher Schäferhund 
MorfolkTemer 
Deutsche Dcgge 
Sonstige Rasse 
Spanischer Wasserhund 
Welsh Terner 
Airedale Terner 
Großer Schfi^veizer Sennenhund 
Deutsch Drahthaar 
Podenco 
Deutscher Schäferhund-Mischling 
BorderCollie 
Deutscher Boxer 
Riesenschnauzer 
Rhodesian Ridgeback 
KurzhaangerUnganscher Vorstehhund 
Schäferhund-Mischling 
Australischer Schäferhund 
Deutscher Schäferhund 
Husky 
Englische Bulldcgge 
Labradoodle 
Ccllie 
Zwergpinscher 
Labradcr Retn ever 
Berner Sennenhund 
Mischling (nichtzuzuordnen) 
Dackel 
RarscreJack-Russell-Terrier 
Mops 
Jack Russell Terner 
Golden Retriever 

Anzahl 
Hunde 

Beißvor- 
fälle je 
Rasse 

5,26 
3,90 
370 
3,13 
2,50 
2,27 
1,89 
1,82 
1,67 
1,45 
1,43 
1,36 
1,31 
1,10 
1,Q1 
1,00 
0,93 
0,91 
0,85 
0,85 
0,85 
0,83 
0,68 
0,60 
0,57 
0,48 
0,45 
0,40 
0,39 
0,37 
0,35 
0,35 
0,29 
0,28 
0,25 
0,18 
0,17 
0,14 
0,14 
0,11 
0,11 
0,10 
0,10 
0,10 
0,06 
0,05 
003 

’) Den Beißereien können die hier gelisteten Folgen nicht zugeordnet werden, so dass 
hier alle Anordnungen und Ordnungswidrigkeiten der Bezirksämter für das Bencltsjahr 
im Hinblick auf das Hundegesetz angegeben wurden 

£;_Beißvor^lleje_Beziri(_sowiejm_öffentL_^d^^ 

unbekannt/ungultiger Qrtsteil 
Hamburg-Mitte 
Altona 
Eimsbüttel 
Hamburq-Merd 
Wandsbek 
Bergedcrf 
Harburg 
Summe 

GffentlicherRaum 
pnvater Raum 
^onsti^e/keme^n^a^ 

d.MMLMUMUMyen dUI y l U MU V U I 
Untersagung der Haltung eines Hundes nach § 23 (3) 
Besuch einerHundeschule nach § 23 (6) 

3. Aktenkundige Ursachen und Folgen der Beißvorfälle 
Ursachen 

ungeklart/keine Angabe 
Unverträglichkeit unterHunden 
unzureiche nd e r G e hc rs am 
Hetze rVReißen ven Tieren 
Reaktion auf falschen Umgang/Behandlung 
erhöhte Aggressivität durch Zucht, Haltung 

 Folgen gern. HundeG  
a. Anordnungen aufgrund von Vorfällen 

Leinenzwang nach§ 23 (6) 
Leinen- oderMaulkorbzwang nach§ 23(6) 
Leinen- und Maulkorbzwang nach § 23 (6) 
Maulkorbzwang nach § 23 (6) 
ausbruchssichere Haltung nach § 23 (6) 
Anordnung zur Durchführung eines Wesenstests nach § 23 (8) HundeG 
Vorführung zur Rassebestimmung nach§ 23 (8) 
Vorführung zur Gefahrlichkeitsprufung nach § 23 (8) 
Sicherstellung eines Hundes nach§ 23 (9) 
Anordnung eines Leinenzwangs nach§ 6 (3) HundeVG 
Anordnung eines temitoral begrenzten Leinenzwangs nach § 6 (3) HundeVQ 

b. Ordnungswidrigkeiten 
Halten. Fuhren. Beaufsichtigen von Hunden $ 7 S 1 
Uberlassen des Hundes an ungeeignete Person^ 7 S 2 
Fuhren eines Hundes (Leine) §8(1) 

20 
13 

3 
9 

20 
35 

26 
4 

2 
38 

Nicht sichergestellt, dass der Hund femqehalten wird von Spielplätzen, etc 5 9 (31 S 3 
keine falschungssichere Kennzeichnung § 11 ;i j  
Haftpflichtvers §12(1) 
Anzeige-oderMitt-PlIichtenS 13 
Halten eines gefahilichen Hundes ohne Erlaubnis § 14 (1) 
Gefährdung durch Halten eines gefahrl Hundes § 17 (1) S 1 
Uberlassen des Hundes an ungeeignete Persong 17 fl ] S 3 
unzulässiges Fuhren eines gefährlichen Hundes §17(2)3 1 
Nichtanzeigen der Haltung eines gefahrl. Hundes § 19 [2] S 2 
Hundekot nicht aufgenommen § 20 
Zuwiderhandlung gegen eine Anordnung § 23 (6) 
§ 1 GrunanIVG - Führen eines nicht kurz anqel Hundes 
Verstoß gegen § 11 1)4 WaldG 

1 
4 
5 

64 
1 
2 
1 
4 
1 

~ 
4 
1 
5 

(die Daten stammen aus dem Hunderegister, 17 01.2019) 
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